
Z welılteren Studium be1 dem Herzoglıchen ofka-Die Musikerdynastie 1SLe pellmeıster und Musıkdıirektor TIEACATIC chne1ıder in
In Hıldesheim Dessau. Se1t 1840 WarTr wiß Adjunkt se1nes raänkelnden

Vaters und wurde August 1843 auch dessen
Nachfolger 1m Domorganıstenamt. en eiıner eı

Von Hans Schlotter VON Komposıtionen verfaßte das ‚„„‚Choralbuch 7A8
katholıschen Gesangbuch für dıe Dıiıözesen Hıldes-
eım und Osnabrüc

Be1l seinem Studienaufenthalt In Dessau hatte Sr MarıaBe1 genealogıschen Forschungen edente keıne
Schwierigkeıit, dıe Berufe VOI atern und Söhnen Anna Leopoldine Reımann, lochter VON Hoftanzleh-
festzustellen. Kırchenbücher geben oft schon dıe ICcT Karl Reımann, kennengelernt und heıiratete S1e
nötıge usSskun aber aruDer hınaus SINnd (nldebücher 28 ()ktober 1845 Aus der Ehe gingen 1er He und

Tre1 Töchter hervor. Der zweıte Sohn mıl Listeund -akten, Ratshandschriften, ErTb- und Schatzregister
heranzuzıehen. In andwerkKs- und aufmannsberufen Musıkdirektor in Berlın und starb als Fünfzıgjähriger
1st dıie olge VO  —; Vater auf Sohn der dıe eIra oft Schwındsuch August 1898 auf dem
dıe e2e Berufserziehung und -weıterbildung spielen Morıtzberge e1m Besuch se1ıner ern
ın diesem die Hauptrolle. Be1l künstlerischen
Berufen ist ZW ar dıe Ausbıildung be1 anerkannten Franz Phılıpp iste‘ der nächste ıIn der enfolge,
elstern vonnoten, aber 1Im wesentlıchen Ist dıe wurde 1806 als Nachfolger se1nes Vaters Domorga-
egabung das Talent der ausschlaggebende 1st. EFA 1ın Hıldesheim geboren, esucCNTte das
OT Der Kunsthistoriker ann dıe er VON Gymnasıum Josephinum und rhlelt VO  —; seinem Vater
alern und Bıldhauern Aaus einer Famılıe In mehreren Musıkunterrich on als ZwanzıgJähriger vertrat
Generationen werten Für den Genealogen ble1bt dıe selinen Vater der omorgel, WEeNN dieser auft
rage ach der erKun der künstlerischen Veranla- Kunstreise W AaTl. In Marıa Anto1ninette Schnurbusch,
SUNns eInes erstgenannten Angehörıgen einer Famılıe Tochter des Steinbrücker Amtmanns Franz Schnur-
hne jede Antwort Von einem unbekannten Handwer- usSC fand wi% se1ine Lebensgefährtin. Eıne Eheschlıe-
ker und selner Ehefrau folgen In 150 ahren s1ıeben Bung Ist HIC nachweılsbar. Im Sterberegister 1842
Musıker In fünf (Generationen. 1e]1 der Forschung W, VON St Maurıtius wırd iıhr Name mıt „Schnurbusch“
diıese s1eben Musıker mıt Namen Liste nıcht der angegeben, obwohl vermerkt 1St, daß S1e mıt dem
Vergessenheıt überantworten wollen Musıkhistori1- Domorganısten C}  urc. 1V1l- verbunden‘“‘ ist Für
kern ble1ibt dıe Aufgabe der Aufstellung der erkver- Kınder ist allerdings in den Taufregistern Dom
zeichnısse er Liste’schen Kompositionen. St Godehard (1810) und St Maurıtius

Z der Vermerk „unehelıch" eingetra-
Am Maı 1900 starb In se1ıner Wohnung In der SCH Der 1807 geborene arl Julhıus ıste,
Kırchenstralße eIz Stiftskiırchenweg auf dem November, wırd 1mM Begräbnisregister St Mauritius als
Morıitzberge der Domorganıst arl i1ste im Le- Organıst angegeben. DiIie 1810 geborene Tochter
bensJahr. } TE Orgelpult der herrlıchen Phılıppine L1uste heiratete (Oktober 1835 den
omorge und den Gesang der Gemeıinde Musıkdirektor eorg August TO3 Könıigsberg In
und des Domchors begleıtet. Oft f3 mıt seinem Preußen
Orgelspıiel dıe großen Kırchenkonzerte VON Dommu-
S1  1reKTfor Prof. 1ınan 1ıck unterstutzt, der arl Um 1810 wohnte dıe Famılıe Liste 1mM Hınteren Brühl,
Listes Verdienste würdıgte uUurc Worte und mıt VEIZOS ach 1817 In das Haus auf dem Morıtzberg,
Gesangsvorträgen des Domchors an  16 se1Ines Kıirchenstraße un wechselte ach 1824 den
fünfzıgJährıgen Dienstjubiläums ()ktober 1893 Wohnsıtz ach Hıldesheim, ulverturmstraße H3B
TE dıe Glückwünsche, dıe diesem cke Kreuzstraße (später genannt Vorderer Brühl 46)
Jage dem verdiıenten Domorganısten zute1l wurden, L1iste hatte dıe letztere Wohnung ohl gewählt,

auch VO  - ardına Fürstbischo KOopp VO  , Breslau seıinen Schülern, denen Musıkunterricht rteiulte, den
und Kaıser Wılhelm 58 Uurc dıe Verleihung des welılteren Weg ZU Morıtzberg CISPAICNH.
Königlichen Kronen-Ordens.

Franz Phılıpp 1Ste War besessen VO  — einer Schaffens-
arl LAste den ersten Unterricht 1mM Klavıer- und freude, komponierte Kantaten, Choralmessen und
Orgelspıiel VO  — seinem Vater erhalten und W ar dann etitwa elodıen für den katholischen Kırchenge-



Salıs Als Ergänzung Johann Hermann Bıermanns 7 wel Jahre VOT seinem Ode 1im Jahre 1804
(Organıst Heılıg Kreuz) „Organographia Hıldesıien- CS erleben, daß se1in altester Sohn Anton Heıinrich

L1iste ZU Musıkdırektor des Orchesters der Musıkge-S1S speclalıs” (1/36) verfaßte Iß elıne Übersicht er
damals 1800 In Hıldesheim befindlıchen Orgeln. sellschaft Türich berufen wurde. ach gründlıchem
Eın Unfall behıinderte se1ıne Arbeıt sehr, daß se1in Musıkunterricht eiım ater INg der hochbegabte
Jüngster So  S arl ıhm se1it 1840 viele ufgaben Anton Heıinrich 1ste ach Wiıen, das damals uUurc
abnehmen mußte Am prı 1543 verstarb und aydn, Albrechtsberger, Mozart und Beethoven Mu-
wurde Maı 1543 auf dem Josephsiriedho sıkmetropole des Reıiches und Europas War In ann
(vermutl zwıschen KTEeuUZ- und Schuhstraße mıt eorg Albrechtsberger (1736—1I1 509), be1 dem auch
Fıngang Kläperhagen) beigesetzt. Beethoven Schüler SCWESCH WAäl, fand CT eınen

hervorragenden TT ach seınen Studıen in Wıen
übernahm CT dıe Stelle eines Musıkerziehers In derDer Vater des vorgenannten Domorganısten W ar Carl

Joseph 1ste, Oktober 147359 Sohn des Advokaten Famılıe des Kaıiserlichen (Gesandten raf VO  3 West-
und Notars nNton Heı1inrich Lıste, wonnna auf dem phalen in öln FÜür dıe beıden Jungen Giraftensöhne
Morıitzberge. ach Schulbesuch am ersten Joseph und Rudolph W dl auch der Jutor be1 ihren
Musıkunterricht be1l seinem nkel Johannes Joseph Studıen den Uniıiversıtäten Göttingen und Erlangen
Liste. UOrganıst der Klosterkırche Rıechenberg und Begleıter auf ihren Re1isen uUurc Kuropa.
be1l Goslar DIie weıtere Ausbildung rhielt CT VO  — dem
Domorganısten ann Ferdinand Blancke (7 3:./4 Ime 179% ach Hıldesheim zurück und
Maı heılratete August 1798 LoOouIlse Henriette T1C

Er unterstutzte seınen ater, der Tuberkulose lıtt,
Um das nunmehr vakante omorganıstenamt bewar- und ahm ıhm dıe dienstlıchen Obliıegenheıiten der
ben sıch Johann Bernhard Püttmann, rganıst der rge ab, bıs CT dann ach Zürıich o1ng Berıchte
Heıilıg-Kreuz-Kirche, der sıch schon 1757 ach dem bezeugen, daß (1 sıch mıt SaAaNnZCI Hıngabe seınen
ode VON oachım Joseph Menshausen dıe Stelle ufgaben In der schweızerischen wıdmete und
beworben atte, und arl Joseph 1516 Die Domkapı- dort das Musıkleben STar. beeinflußte en der
tulare entschıeden siıch für anckes Schüler, der ıhnen ege klassıscher us1 erfreute G1 eın dankbares
wohlbekannt W dl uDL1Kum mıt eigenen Komposıtionen der Instrumen-

tal- und Vokalmusık, WIEe aus dem Werkverzeıichnıs
Im TE 1763 unternahm Liste eıne Studienreise ach hervorgeht. Als Klavıervırtuose und Musıklehrer W ar

ürzburg, das derzeıt als Zentrum der katholıschen anerkannt und se1n Ruf SINg weıt ber die Grenzen
Zürichs hınaus.Kırchenmusık in eutschlan:! galt en seıinen

diıenstlıchen ufgaben beschäftigte sıch mıt Kom-
posıtionen VO  — Messen und Kantaten Eben erst Te alt, 21Ng Julı 1832 das Leben

VO  a Anton Heıinrich Lıiste Ende Aus se1lner Ehe mıt
LoOouIlse Henriette Fricke sınd 11UT S15n Sohn und eıneIn der St.-Annen-Kapelle des Hıldesheimer Domes
Tochter bekannt. Der Sohn Franz arl Liste W al Zzuerstwurde ß 13 September 1765 mıt Marıa Lucı1a

Franzıska ütıg gefiraut. Aus der Ehe gingen Kınder Rentmeister des Brenken schen Gutes rpernburg
sechs Söhne und sechs Töchter hervor. Dıe Westfalen, der Jüngere Bruder seINeESs Vaters,

ne Anton Heıinrich und Franz Philıpp traten ın dıe Johann Chrıstoph ıste., DIs 1826 Admıinıiıstrator
Fußstapfen des Vaters und vertraten ıhn mehrfach auf SCWESCH W dl Er übernahm ann in Kalmıa in Böhmen
der Orgelbank, WECNN AB auf Kunstreise dıe tellung als Wırtschaftsdirektor mehrerer Güter. Er

verheıratet mıt Marıe Klepsch AUsSs Auss1g in
DiIie Famılıe wohnte DIs Anfang der &0er TE In Böhmen Im Te 1866 wanderte OE ach den
Hıldesheim, vermutlıiıch in der Kreuzstraße, und Z Vereinigen Staaten VOI Nordamerıka (  1SCONsınN aus
ann ın das elterliche Haus auf dem Morıitzberge. Am Am Jun1 1871 Star Er ist der tammvater des

Februar 1806 seizte (Gjevatter Tod des Domorganı- och blühenden amerıkanıschen Famılıenzweı1ges „L1-
sten Leben ein nde Es WarTr eın Leben für und mıt der sten  ..
us1 Fast 45 TE der herrlıchen
omorgel, dıe 1617 Orgelbaumeiıister Onra: bhtt Der schon ohannes Joseph ıste, 1707,
aus ınden geschaffen atte, und (Gottes War der Sohn VON Nıcolaus ıste, Schuhmacher,

und Ehre den Geme1inde- und Chorgesang pIermann und Glöckner der 5St.-Margarethen-
begleıtet. Kırche auf dem Morıitzberge. Mıt ıhm beginnt dıe
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e1 der usık-Dynastıe. Er rganiıst der eDJ| VOT 1698 Marnıa Margaretha eyer,
Klosterkıirche Rıechenberg be1l (Gijoslar ber se1ine Morıitzberg
Rıechenberger Tätıgkeıt W dlr nıchts In Erfahrung eßl Morıtzberg 15 k LA Rosına Verse*,
bringen, da dıe losterakten ach der Säkularısation Morıtzberg 1742 eb  O

1807 In Verlust geraten SINd. S1ı1e co1l Morıitzberg 1 /40
ann ılhelm Wöcker AaUus Erwitte®

DiIie nachfolgende tammfolge soll dıe sechs (GJenera- Morıtzberg
t1onen dieses Musıkergeschlechts mıt den Angaben Kınder Morıtzberg, St Maurıtıus;
ber Geburt, aufe, Eheschließung der einzelnen AaUus ol I1

IAAngehörıgen, SOWeIlt S1e elegbar SINd, verdeutlichen ohann Hermann.
I2 Franz Leopold W ılhelm,

Quellen Un Liıteratur: HL3 ohannes Joseph, 170710
Organıist der Klosterkırche Rıechen-

Kırchenbucharchıiv der 1Özese Hıldesheim: Dom, St ode- berg und twähnt als evatter 173611
hard und Maurıtius Hıldesheim. und 1739!2; Musıklehrer selines Neffen

Bernwardblatt Nr 41 VO November 1893, e1ıte 336; arl Joseph 1ste CII 2)13Fünfzigjähriges Dıienstjubiläum VO  — arl Laiste I1 4 Anton Heınrıich, siehe 11Dıie Musık In Geschichte und Gegenwart (Allgemeıne Enzyklo-
pädıe der Musık), hrsg VON Friedrich Blume, 6, Seıite 962 HS Chrıstoph Heınrıch, 1 730:;
nton ıste: Kassel 1960 173014

Karl Wüstefeld, Zur Geschichte der Kırchenmusık Dom 116 Anna Catharına, 1733
Hıldesheim, 1n Zeıtschrı „Unsere DIOZese”., eft 1931, hrsg 173315
VO Vereın für Heımatkunde 1m Bıstum Hıldesheim E Franz Stanıslaus, 1736

Kurt Stöhr, Hıldesheimer Dommusık ZUT e1t des Barock, 1n 173616Zeıtschrift „Unsere Dıiözese“, eft ZY60, hrsg VO Verein für
Heiımatkunde iIm Bıstum Hıldesheim. 114 nNton Heıinrich ListeTnst Palandt, Geschichte der omorgel, in Alt-Hıldesheim, Hofgerichtsassessor Reichskammergerichtahrbuch für und Stift Hıldesheim, 43/172

Schriftwechsel mıt Herrn Paul Lısten, Irving, Texas/USA, In den Wetzlar*/; später Advokat und Oftfar
Jahren 1979/81 und persönliche Mitteilung be1 dessen Besuch In Moritzberg‘
Hıldesheim 1m Julı 1983

Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim, St Maurıtius
Morıtzberg (Hıldesheim) Taufregister Jg 1698, Seılite 1 EStammfolge Liste Nıkolaus 1ste . UtOTIS“ Schuhmacher Sıehe Anm

„Upperman  c. Upfermann. Sıehe Anm „aedıtus" OC
Erläuterungen eıchen und Abkürzungen): HCL,

Ebd.: St Maurıt1us, Begräbnisregister 1739 Seıte
Ebd.; St Maurıtı1us, Begräbnisregister Jg 1726. Seıte 281geboren

getauft Ebd.; S{. Maurıtıius, Copulationsregister J 14/27, Seıte 201
Ebd St Maurıtıus, Begräbnisregister Jg 1 742; Seıte 329gestorben Ebd.:; StT. Maurıtıus, Copulationsregister, Jg 1740, Seıte ODA

egraben Ebd.; St Maurıtıus, Begräbnisregister, Jg 1741 Seıite 3726
Ebd.; St Maurıt1us, Taufregister Jg 1698, e1ı1fegefallen

verheıiratet Ebd St. Maurıtl1us, Taufregister Jg 702 Seıte
e Ehe Ebd.; St Mauritlus, Taufregister Jg 1707; eıte

11 Ebd.; Klosterkırche Rıechenberg De1l oslar, Jaufreg1isterel Ehe Jg 1736, Seıite 543 (Taufe Meyer): Gevatter und als „Organedus
auberehelıiche Verbindung noste

1e Anm (Taufe Carl Joseph Liste): Gevatter undKırchenbuch „Urganedus In Rıechenberg‘.
rnst Palandt, Geschichte der Domorgel, 1n Alt-Hıldesheim,Nıcolaus LAaste Jahrbuch für Stadt und Stift Hıldesheim 43/1 972 Seıte 18;

Schuhmacher Morıtzberg, späater auch Op- Hıldesheim 1972: ugust Lax
Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: St Maurıtıius,fermann und Glöckner der ortigen Kırche St

Margaretha‘ Taufregıister Jg 1 /50; Seılite
Ebd.; St Maurıt1us, Taufregister Jg 1/733, eıte1663 (errechnet) Ebd St. Maurıtlus, Taufregister Jg 1736, Seıte O1

7 Moritzberg 1739; — 1 ebd 1739 Sıehe Anm Z Hofgerichtsassessor In etzlar
1e. Anm otar.(Alter: Jahre)*



—- Morıitzberg/St. Maurıtius 1710°*?; Carolına Franzıska. 11 1785#
eb  O 179720 11 ohann Lu1lsa, * um 788 (errechnet);
Morıtzberg 1736 Marıa Gertrud Besen Morıitzbere 1802 (14 J )48

(Bösen)*' rıstoph. 1789°?; Morti1tz-
1709 (errechn.): T  orıtzberg 11 1785 berg 178950

(76 J )22
Kınder Morıtzberg. St Maurıtius IV 4 Anton Heıinrich 1sTte
I11 Tanz ılhelm, F/3% Schulbesuch Gymnasıum Josephinum; UuS1K-

173725: eb  Q 17394 unterricht e1ım ater, dann Musıiıkstudium In
111 arl Joseph, sıiehe I11 Wıen be1l ohnann eorg Albrechtsberger; Mu-
111 Franz ılhelm, 174202 18 S1kKleNrer be1 dem Kaiserlichen Gesandten raf

17422° VO  —_ Westphalen in öln und Uuftfor für dessen
ne Joseph und Rudolph be1 ıhren Studıen
den Universıtäten Göttingen und rlangen; se1lt

111 arl Joseph 1ste 1798 wıeder In Hıldesheim : abh 1804 Musıkdıirek-
Musıkunterricht be1l seinem nkel ohannes (Or des Orchesters der Musıkgesellschaft Zürich>!
Joseph Liste @l 3) Organıst der Klosterkırche

Riechenberg“® und be1 dem Domorganısten
Johann Ferdiınand Blancke?’; 1/61 Berufung
zx Domorganisten“®; ZUuerst WOoNnnNa in Hıl-
desheım und eiwa abh 1780 Mornitzberg, Kıirchen-

Ebd.: St Maurıtıius, Taufregıister Jg 10 Seıtestraße [VA Stiftskırchenwee
* Moritzberg 1:/59: St Maurıtius Ebd.; 1: Maurıtlus, Begräbnisregister Jg L7 eue 159

1} 1723929 Z Ebd.:; ST Maurıtlus, Copulationsregister Jg 17306: Seılite 21
EDd.; w Maurıtl1us, Begräbnisregister Jg 1:705, e1ıte 148

Morıtzberg 1806; eb  O, 180650 Ebd.; St Maurıtlus, Taufregıister Jg S, e1te
Hı  sheim/Dom .-Annen-Kapelle Ebd.; St Maurıtıus, Begräbnisregister Jg 1739, Seıite 319

Ebd.; St Maurıtı1us, Taufregıister Jg L AZ Seıte 1161265
Sıehe AnmMarıa Lucı1a Franzıska Gütig?' Sıehe Anm1 J45 eitfech.): 1810 (65 J )32 Sıehe Anm

Kınder | Hıldesheim ILom Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: St Maurıt1us,
9210 Morıtzberg. Maurıtius JTaufregıster Jg 1739 Seıte 106

EDd.: Maurıtıius, Begräbnisregıister Jg 1806, Nr.Anna 176655 31 Ebd.;Marıa— Moritzberg/St. Mauritius 12. 10. 1710'°;  IN0  Carolina Franziska, — 7. 11. 17851  j ebd. 2.6. 17942  F1  Johann Luisa, * um 1788 (errechnet);  c Moritzberg 7. 7. 1736 Marıa Gertrud Besen  Moritzberg 7. 2. 1802 (14 J.)%  (Bösen)?!  V I2  Christoph, — 6. 6. 1789%; 51 Moritz-  %* um 1709 (errechn:); j Moritzberg: 11 6i 1785  berg 7. 6: 1789°  (76 J.)?2  Kinder: * Moritzberg. — St. Mauritius  IV 4  Anton Heinrich Liste  I 1  Franz Wilhelm, * 27. 9. 1737; — 29.9.  Schulbesuch Gymnasium Josephinum; Musik-  173723;  ebd. 20.1.1 95  unterricht beim Vater, dann Musikstudium in  HI 2  Carl Joseph, siehe II 2  Wien bei Johann Georg Albrechtsberger; Mu-  HT 3  Kranz Wilhelm - 16.51742: 7 18.5.  siklehrer bei dem Kaiserlichen Gesandten Graf  171422  von Westphalen in Köln und Tutor für dessen  Söhne Joseph und Rudolph bei ihren Studien an  den Universitäten Göttingen und Erlangen; seit  H12  Carl Joseph Liste  1798 wieder in Hildesheim; ab 1804 Musikdirek-  Musikunterricht bei seinem Onkel Johannes  tor des Orchesters der Musikgesellschaft Zürich>!  Joseph Liste (II 3), Organist an der Klosterkirche  zu Riechenberg*® und bei dem Domorganisten  Johann Ferdinand Blancke?’; 1761 Berufung  zum Domorganisten?®; zuerst wohnhaft in Hil-  desheim und etwa ab 1780 Moritzberg, Kirchen-  19 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1710, Seite 38.  straße 7 (jetzt Stiftskirchenweg)  * Moritzberg 30. 10. 1739; —- St. Mauritius  20 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1797, Seite 159.  3 1117392  21 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Copulationsregister Jg. 1736, Seite 217.  22 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1785, Seite 148.  } Moritzberg 8..2. 1806: zebd.10:2. 18067  23 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1737, Seite 97.  o Hildesheim/Dom  St.-Annen-Kapelle  24 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1739, Seite 319.  25 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1742, Seite 116.  15901765  26 Sıiche Anm. 13  Maria Lucia Franziska Gütig?!  27 Siehe Anm. 13.  * 1745 (errech)); ? 15. 10. 1810654)”  28 Siehe Anm. 13.  Kinder: IV 1—#8: * Hildesheim. — Dom  29 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  IV 9—12: * Moritzberg,. — St. Mauritius  Taufregister Jg. 1739, Seite 106.  30 Ebd.; Kb  Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1806, Nr. 1.  IV  ı  Anna Gertrud, — 29, 7. 1766°}  31 Ebd:; Kb  IV  2  Mantia Gerimd, * 13.6.1768; —< 15:6.  Dom, Copulationsregister Jg. 1765, Seite 56.  1768  32 Ebd.; Kb  St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1810, Nr. 15.  33 Ebd.; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1766, Nr. 9.  IV  Maria Franziska,  2220 64 19790°;  34 Ebd.; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1768, Nr. 10.  35 Bbd.;; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1770, Nr. 11.  m Moritzberg 7. 1. 1787°°  36 Ebd.; Kb  St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1787, Seite 150.  IV  Anton Heinrich, siehe IV 4  37 Ebd: Kb  IV  Franz Philipp, siehe IV 5  Dom, Taufregister Jg. 1776, Nr. 6.  38 Mitteilung von Herrn Paul Listen, Irving, Texas/USA vom  IN.  \n S  Johann Christoph, —-+25. 5. 1776?7;  2045 1980;  T Brenken 182698  39 Wie vor.  Administrator in Brenken und Schloß  40 Wie vor.  41 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. Dom, Taufre-  Erpernburg bei Büren in Westf.?  gister Jg. 1778, Nr. 8:  © (Brilon) ... Anna Marie Laufkötter  42 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1786, Seite 159.  aus Brilon in Westf.*0  43 Ebd.; Kb. Dom, Taufregister Jg. 1781, Nr. 7.  IV  Maria Magdalena, — 23. 5. 17784;  44 Siehe Anm. 38.  45 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  — Moritzberg 3. 2. 1786®  Taufregister Jg. 1783, Seite 14.  IV  Clemens August, Kornett; — 3. 6.  46 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1798, Seite 160.  1817  47 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1785, Seite 19.  % Schlacht bei Marengo in Italien 14. 7.  48 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1802, Seite 164.  1800%  49 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1789, Seite 29.  50 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1789, Seite 151.  IV  Franz Leopold Fürchtegott, — 30. 7.  51 Musik in Geschichte und Gegenwart (Allgemeine Enzyklopädie  17832  der Musik, hrsg. von Friedrich Blume, Bd. 8, Seite 962: Anton  — Moritzberg 1. 5..1798%  Liste; Kassel 1960, Bärenreiter-Verlag.  801768: 15 Dom, Copulationsregister Jg 1765, Seıite

17684 Ebd.; St Maurıtlus, Begräbnisregister Jg 1810, NrT.
373 Ebd.; Dom, Taufregıister Jg 1766, Nr

Marıa Franzıska, 1770°°>: Ebd.; Dom, Taufregıister Jg 1768, Nr.
Ebd.; Dom, Taufregıister J L/A0U, NrT. 11Morıtzberg 178756
Ebd.; St Maurıit1us, Begräbnisregister Jg LZOL, Seıte 150Anton Heınrıch, siehe Ebd.;Franz Phılıpp, sıehe Dom, Taufregister Jg 1776 Nr
Miıtteilung VOIN Herrn Paul Lıisten, Irving, Texas/US A VO

ohann 1stoph, 1776?/; 1980
Brenken 1826595 Wıe VO  =

Admıinıstrator In Brenken un Schloß Wıe VO!  z
41 Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: Dom, Taufre-rpernburg be1l Büren In Westf.>? gister Jg 1776. Nr.

rılon— Moritzberg/St. Mauritius 12. 10. 1710'°;  IN0  Carolina Franziska, — 7. 11. 17851  j ebd. 2.6. 17942  F1  Johann Luisa, * um 1788 (errechnet);  c Moritzberg 7. 7. 1736 Marıa Gertrud Besen  Moritzberg 7. 2. 1802 (14 J.)%  (Bösen)?!  V I2  Christoph, — 6. 6. 1789%; 51 Moritz-  %* um 1709 (errechn:); j Moritzberg: 11 6i 1785  berg 7. 6: 1789°  (76 J.)?2  Kinder: * Moritzberg. — St. Mauritius  IV 4  Anton Heinrich Liste  I 1  Franz Wilhelm, * 27. 9. 1737; — 29.9.  Schulbesuch Gymnasium Josephinum; Musik-  173723;  ebd. 20.1.1 95  unterricht beim Vater, dann Musikstudium in  HI 2  Carl Joseph, siehe II 2  Wien bei Johann Georg Albrechtsberger; Mu-  HT 3  Kranz Wilhelm - 16.51742: 7 18.5.  siklehrer bei dem Kaiserlichen Gesandten Graf  171422  von Westphalen in Köln und Tutor für dessen  Söhne Joseph und Rudolph bei ihren Studien an  den Universitäten Göttingen und Erlangen; seit  H12  Carl Joseph Liste  1798 wieder in Hildesheim; ab 1804 Musikdirek-  Musikunterricht bei seinem Onkel Johannes  tor des Orchesters der Musikgesellschaft Zürich>!  Joseph Liste (II 3), Organist an der Klosterkirche  zu Riechenberg*® und bei dem Domorganisten  Johann Ferdinand Blancke?’; 1761 Berufung  zum Domorganisten?®; zuerst wohnhaft in Hil-  desheim und etwa ab 1780 Moritzberg, Kirchen-  19 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1710, Seite 38.  straße 7 (jetzt Stiftskirchenweg)  * Moritzberg 30. 10. 1739; —- St. Mauritius  20 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1797, Seite 159.  3 1117392  21 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Copulationsregister Jg. 1736, Seite 217.  22 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1785, Seite 148.  } Moritzberg 8..2. 1806: zebd.10:2. 18067  23 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1737, Seite 97.  o Hildesheim/Dom  St.-Annen-Kapelle  24 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1739, Seite 319.  25 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1742, Seite 116.  15901765  26 Sıiche Anm. 13  Maria Lucia Franziska Gütig?!  27 Siehe Anm. 13.  * 1745 (errech)); ? 15. 10. 1810654)”  28 Siehe Anm. 13.  Kinder: IV 1—#8: * Hildesheim. — Dom  29 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  IV 9—12: * Moritzberg,. — St. Mauritius  Taufregister Jg. 1739, Seite 106.  30 Ebd.; Kb  Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1806, Nr. 1.  IV  ı  Anna Gertrud, — 29, 7. 1766°}  31 Ebd:; Kb  IV  2  Mantia Gerimd, * 13.6.1768; —< 15:6.  Dom, Copulationsregister Jg. 1765, Seite 56.  1768  32 Ebd.; Kb  St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1810, Nr. 15.  33 Ebd.; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1766, Nr. 9.  IV  Maria Franziska,  2220 64 19790°;  34 Ebd.; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1768, Nr. 10.  35 Bbd.;; Kb  Dom, Taufregister Jg. 1770, Nr. 11.  m Moritzberg 7. 1. 1787°°  36 Ebd.; Kb  St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1787, Seite 150.  IV  Anton Heinrich, siehe IV 4  37 Ebd: Kb  IV  Franz Philipp, siehe IV 5  Dom, Taufregister Jg. 1776, Nr. 6.  38 Mitteilung von Herrn Paul Listen, Irving, Texas/USA vom  IN.  \n S  Johann Christoph, —-+25. 5. 1776?7;  2045 1980;  T Brenken 182698  39 Wie vor.  Administrator in Brenken und Schloß  40 Wie vor.  41 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. Dom, Taufre-  Erpernburg bei Büren in Westf.?  gister Jg. 1778, Nr. 8:  © (Brilon) ... Anna Marie Laufkötter  42 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1786, Seite 159.  aus Brilon in Westf.*0  43 Ebd.; Kb. Dom, Taufregister Jg. 1781, Nr. 7.  IV  Maria Magdalena, — 23. 5. 17784;  44 Siehe Anm. 38.  45 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  — Moritzberg 3. 2. 1786®  Taufregister Jg. 1783, Seite 14.  IV  Clemens August, Kornett; — 3. 6.  46 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1798, Seite 160.  1817  47 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1785, Seite 19.  % Schlacht bei Marengo in Italien 14. 7.  48 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1802, Seite 164.  1800%  49 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Taufregister Jg. 1789, Seite 29.  50 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1789, Seite 151.  IV  Franz Leopold Fürchtegott, — 30. 7.  51 Musik in Geschichte und Gegenwart (Allgemeine Enzyklopädie  17832  der Musik, hrsg. von Friedrich Blume, Bd. 8, Seite 962: Anton  — Moritzberg 1. 5..1798%  Liste; Kassel 1960, Bärenreiter-Verlag.  80Anna Marıe Laufkötter Ebd.; St. Maurıit1us, Begräbnisregister Jg 1786, eıfe 159
AdUus Brılon ın Westf. 40 43 Ebd Dom, JTaufregister Jg 1781, NT
Marıa Magdalena, 23 1778%1; Sıehe Anm

Kirchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim : St Maurıtıus,Morıtzberg 1786* Taufregister Jg 1783, €e1teClemens August, Kornett; Ebd.; St. Maurıt1us, Begräbnisregıister Jg 1/798, Seıte 160
17815 Ebd S{t. Maurıtıus, Taufregister J 1785, Seıite 19

acC be1 Marengo In talıen Ebd.; \n Maurıtıus, Begräbnisregister Jg 1802, Seıte 164
Ebd.; St Maurıtius, Taufregıister Jg 1789, Seıite
Ebd St Maurıtıius, BegräbnisregIister Jg 1789, eıte STanz Leopold Fürchtegott, %] Musık in Geschichte und Gegenwart (Allgemeıne Enzyklopädie1783 der Musık, hrsg VO  — Friedrich Blume, Ö, e1ıfe 962 ntion

Morıtzberg 179846 Liste: Kassel 1960, Bärenreıter- Verlag.



Franz Phılıpp 1ste
Schulbesuc Gymnasıum Josephinum; UuS1K-
unterricht e1m ater, veritrıitt seinen Vater der
OmOoOr£gel, WE erSsSeiDbe auf Kunstreisen Ist;
Vıcar des Stiftes St Mauritius>/ und se1It 1806
Domorganist”® wohnhaft Zuerst Schuhstraße>?,
VOT 1810 Im Hınteren Brühl®® ach 18517
UMSCZOSCH ZU Morıtzberg, Kırchenstraße 761
und ann wıeder ach Hıldesheimer, Pulver-
turmstraße Nr 1137 Ecke Kreuzstraße [AVA
Vorderer Tu

Hıldesheim/Dom IF 1774°
Hıldesheim 645 ebd./Josephsfried-

hof 3
1799 Marıa Antominetta Schnurbusch,

Tochter Amtmann Franz Joseph Schnurbusch
und Marıa Anna (Gjertrud ollıne 00
Steinbrück®

Hıldesheim/St oOdeNnar‘ 17806°
T  orıtzberg 1842; —7 ebd 1847267
Kinder

Anto1lnetta Phılıppina, 1799 (eEeCh ):
7 Hıldesheim 1809 (9 Jahr
Mon.)°®

Luise, * Morıitzberg
1806°?

Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: Dom, Taufre-
g1ister Jg ELE Nr

Anton Heinrich Liste/Zürıich Sıehe Anm \ ]:
Ebd.; Dom, Copulationsregister Jg 1798, Seıte 120
Sıehe Anm
Sıehe Anm

Hıldesheim/Dom L/ + Zürich Sıehe Anm (Taufe (Taufe und
1832°5 (Begräbnis Vıcar des Stiftes St Mauritius.

1e AnmHıldesheim 1798 Loulse Henriette Sıehe Anm 7al Schuhstraße.Fricke (ev.-luth.)>“ 1e Anm iınterer rühl
Kınder (soweıt bekannt) 61 Sıehe Anm und
AF Tanz Carl>>, Landwırt, Rentmeister des 1e Anm Pulverturmstraße Nr. 1137

Kıirchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: Dom, Taufre-Brenken schen utes iın rpernburg
in es ann Wırtschaftsdirektor meh- g1ister Jg 1774 Nr 11

Ebd eıl Kreuz ın Hıldesheim, Begräbnisregıister Jguter ın Kalmıa in Böhmen:;: 18543, NT
wandert 1866 ach den erein1gten Dr. Friedrich Gatzemeyer, S1ppschaften aus und Stift
Staaten VO  m Amerıka AauS, Stammvater Hıldesheim, I, Seılte 360U:; arktschellenberg 1940/42,
des amerıkanıschen Famılıenzweiges Degener Co

Wie VO  <Listen Kırchenbucharchiv der 1Özese Hıldesheim: St Maurıtı1us,Hıldesheim 1800 Begräbnisregıister Jg 1842, Nr Die Verstorbene ırd nıcht
be1 West Bend/Wiısconsın mıt Liste, sondern mıt dem Famılıennamen Schnurbusch

25 1 aufgeführt. Der Vermerk, daß iıhre Ehe mıt Franz Phılıpp 1SsSte
durch „Civil-Akt‘ westfälischer eıt geschlossen sel, 1st nıchtMarıe Klepsch du$s Auss1g in nachweisbar. Dıe 1806, 1807, 1810, 1811, 1812 und 1820Böhmen geborenen Kınder werden als „unehelıch“ genanntJohanna Lou1lse, Hıldesheim/Dom Ebd.; St Godehard, Begräbnisregister Jg 1809, Nr.

1801>® Ebd.; St Maurıtlus, JTaufregister Jg 1807, Nr.

S 1



arl Julıus, Organist®, Hıldesheim Mornıtzberg 18 1877 Julhius
18 LF 1807; ebd./Dom 11 Mann, Reg.-Sekretärassıstent Hıldes-
18077/}: Morıitzberg 11 1837272 heim”®
I herese Phılıppine Antoinnette, Hıldes- VI 6 Clemens arl Paul, E 1860:;

1860?*eiım 1810; ebd./St odeNnar‘!
1 18107° NıE 4 Johanne Lulse ntonıie, 1864:;

1864?>Morıitzberg 1835 eorg AU-
gust Groß, Musıkdıirektor KÖön1gs- Moritzberg 1890 1e€
berg in Pr 74 Andreas rnst Johannes Brandes,

TeTr der Gewerbeschuleılhelm, Hıldesheim 1S11:
ebd./St OdeNar'! 181 175 Aachen?®

Phılıpp., Student der Pharmazıe In GÖt-
tingen; 1814 (Errech:): T  orıtzberg

1840 (26 Jahre)/®
Antoıinnetta, Hıldesheim 18ö17:

ebd./St OdenNar'! 18174
Morıtzberg 1839; eb  y 23

183978
V:10 Tanz Joseph

Morıitzberg 28 1820; ebd./St
Maurıtius 18207°

Moritzberg 1824580
V 44 Carl, sıiehe 11

Sıehe Anm. Organıst.! arl Liste 7 Ebd.; Dom, Taufregıister 1807, NrT.
Ebd.; S{ Maurıt1us, Begräbnisregıister Jg 1832, NrSchulbesuch Gymnasıum Josephinum; US1I1K-

unterricht e1m ater, ann weılteres usıkstu- Ebd.: Godehard, Taufregıister Jg 1810, Nr

1um be1l dem Hofkapellmeister und Musıkdıi- Ebd.; Maurıtı1us, Copulationsregister Jg 1835, NrT.
Ebd.; Godehard, Taufregıister Jg 179 1’ NrT.

rektor Friedrich Schne1der In Dessau; Adjunkt Ebd.; ST Maurıt1ıus, Begräbnisregister Jg 1640, Nr.
SeINESs erkrankten Vaters se1t 1840:; erufung als Ebd S{ Godehard, Taufregıister Jg [ÖLT. Nr

Ebd.: Maurıtı1us, Begräbnisregıister Jg 1839, Nr.Domorganıst August 1845 wohnhaft
S{Moritzberg, Kıirchenstraße EeIZ Stiftskır- Ebd.; Mauriıtıius, Taufregıister Jg 1820, Nr (Zwilling

mıt 14)chenweg)®! Ebd.; ST Maurıtılus, Begräbnisregister Jg 1824, Nr.
Moritzberg 28 1820:; ebd./St Maurıtius 8 1 Bistumsarchıv Hıldesheim 51g Anstellung der Domorga-

1820682 nısten. Adreßbuch der Hıldesheim und des eckens
Morıtzberg Jg 1873 e1ıte und J 1894 SeıteMorıtzberg 1900; eb  O 23 1900°
Kirchenbucharchıiv der 1Özese Hıldesheim: St Maurıtl1us,Dessau 28 1845 Marıe Anna Leopoldine Taufregıister Jg 1820, Nr.

Reımann, Tochter VO  — Hof-Tanzlehre arl Ebd.; StT. Mauritius, Begräbnisregister Jg 1900, Nr.
Reiıimann und Lu1ise chonhnherr Dessau®* Mıtteilung VO  —; Herrn Eitel-Friedrich Bılleb, Dessau
Kınder, Morıitzberg, ebd./St Maurıtius: 1990 nach uszügen AUus „Häuserbuch der Dessau“ VO  —$

Dr. Brückner (Kiırchenbücher VO  — St. Marıen nıcht erhalten; ıInVI I ohannes Phılıpp Rıchard, E
ST Johannıs nıcht verzeichnet.).1846:; 1846° Kirchenbucharchıv der 1Özese Hildesheim: St Maurıt1us,

BerlınCarl Julius, Organist’°, * Hildesheim  o Moritzberg 18. 9. 1877 Julius Hart-  18 d1. - 180%  3 ebd./Döm 26. 11.  mann, Reg.-Sekretärassistent zu Hildes-  180771; + Moritzberg 22: 11. 18327  heim®?  Therese Philippine Antoinette, * Hildes-  VI 6  Clemens Karl Paul,  221 3  1860;  — 1.4. 1860°  hem 3: 3: 1810;  — ebd./St. Godehard  10 3: 18107  NAE  Johanne Luise Antonie, * 28. 1. 1864;  12 1864  co Moritzberg 27. 10. 1835 Georg Au-  gust Groß, Musikdirektor zu Königs-  «® Moritzberg 16. 8.  1890 Gottlieb  berg in Pr.”*  Andreas Ernst Adolf Johannes Brandes,  Lehrer an der Städt. Gewerbeschule zu  Wilhelm, * Hildesheim 30. 3. 1811;  — ebd./St. Godehard 7. 4. 18117°  Aachen?®  Philipp, Student der Pharmazie in Göt-  tingen; * 1814 (errech.); ; Moritzberg  5. 1. 1840 (26 Jahre)”®  Antoinetta, * Hildesheim 29. 8. 1817;  — ebd./St. Godehard 7. 9. 181777  { Moritzberz 19: 8. 1839 E ebd; 23. 8.  183978  V 10  Franz Joseph  * Moritzberg 28. 7. 18207 - ebd./St.  Mauritius 9. 8. 18207°  + Moritzberg 18. 1. 182480  V I1  Carl, siehe V 11  70 Siehe Anm. 72: Organist.  V 11 Carl Eiste  71 Bbd: Kb.  Dom, Taufregister 1807, Nr. 23.  72 Ebd ; Kb  St  . Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1832, Nr. 17.  Schulbesuch Gymnasium Josephinum; Musik-  St  unterricht beim Vater, dann weiteres Musikstu-  73 Ebd.; Kb  . Godehard, Taufregister Jg. 1810, Nr. 8.  dium bei dem Hofkapellmeister und Musikdi-  74 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Copulationsregister Jg. 1835, Nr. 3.  75 Ebd;; Kb  St  . Godehard, Taufregister Jg. 1711, Nr. 27.  rektor Friedrich Schneider in Dessau; Adjunkt  76 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1640, Nr. 1.  seines erkrankten Vaters seit 1840; Berufung als  77 Ebd:; K6  St  . Godehard, Taufregister Jg. 1817, Nr. 33.  78 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1839, Nr. 13.  Domorganist am 7. August 1843; wohnhaft  St  Moritzberg, Kirchenstraße 7 (jetzt Stiftskir-  79 Ebd.; Kb  . Mauritius, Taufregister Jg. 1820, Nr. 14 (Zwilling  mit V 11):  chenweg)®!  80 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1824, Nr. 2.  * Moritzberg 28. 7. 1820; — ebd./St. Mauritius  81 Bistumsarchiv Hildesheim Sig. D 10: Anstellung der Domorga-  9. 8. 18208  nisten. Adreßbuch der Stadt Hildesheim und des Fleckens  Moritzberg Jg. 1873, Seite 37 und Jg. 1894 Seite 90.  + Moritzberg 20. 5. 1900; — ebd. 23. 5. 19008  82 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  o Dessau 28. 10. 1845 Marie Anna Leopoldine  Taufregister Jg. 1820, Nr. 15.  Reimann, Tochter von Hof-Tanzlehrer Karl  83 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1900, Nr. 24.  Reimann und Luise Schönherr zu Dessau®*  84 Mitteilung von Herrn Eitel-Friedrich Billeb, Dessau v. 18. 5.  Kinder, * Moritzberg, — ebd./St. Mauritius:  1990 nach Auszügen aus „Häuserbuch der Stadt Dessau“ von  Dr. Brückner (Kirchenbücher von St. Marien nicht erhalten; in  MI I  Johannes Philipp Richard, *21 7  Kb. St. Johannis nicht verzeichnet.).  1846; — 2.8. 1846  85 Kirchenbucharchiv der Diözese Hildesheim; Kb. St. Mauritius,  + Berlin ... 3. 19008  Taufreg. Jg. 1846, Nr. 8.  VE  Engelbert August Emil Christian Hans,  86 Wie vor: nachträgliche Notiz „ im März 1900 zu Berlin“‘.  Musikdirektor zu Berlin  87 Ebd.; St. Mauritius, Taufregister Jg. 1848, Nr. 3.  88 Ebd.; Kb. St. Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1898, Nr. 24:  Z  3  1848;  —— 64 1828  Musikdirektor zu Berlin.  j Moritzberg 1: 8., 18982  St  HG:  3  869 EBbd: Kb  . Mauritius, Taufregister Jg. 1850, Nr. 5.  NLEB  Helene  Louise Dorothea,  90 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Begräbnisregister Jg. 1861, Nr. 6.  18508®; + Moritzberg 22. 4. 1861®8  91 Ebd., Kb  St  . Mauritius, Taufregister Jg. 1853, Nr. 16.  VI 4  92 Ebd;; Kb  St  . Mauritius, Taufregister Jg. 1856, Nr. 6.  Franz Oskar August Hermann, * 28. 11.  93 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Copulationsregister Jg. 1877, Nr. 5.  1853 —13 12 1853  94 Ebd.; Kb  St  . Mauritius, Taufregister Jg. 1860, Nr. 7.  MI 5  Maria Alexandrine Hedwig; *3. 4.  St  95 Ebd:; Kb  . Mauritius, Taufregister Jg. 1864, Nr. 3.  1856; — 20. 4. 1856°  96 Ebd;; Kb  St  . Mauritius, Copulationsregister Jg. 1890, Nr. 10.  82190086 Taufreg Jg 1846, NrT.
VE ngelbert August mıl Chrıstian Hans, Wıe VO  - nachträgliche Notiz „T 1m März 1900 Berlın““.

Musıkdıirektor Berlın Ebd.; ST Maurıtius, Taufregıister Jg 1848, Nr.
Ebd.; St Maurıti1us, Begräbnisregister Jg 1898., Nr.*11 1848; 184857; Musıkdirektor Berlın.Mornitzberg 189820 S{Ebd Maurıtius, Taufregister Jg 1850, Nr.

N Helene Louilse orothea, Ebd.; Maurıtı1us, Begräbnisregıister Jg 18061, Nr.
1850®?: Morıitzberg 1861°®5 U1 Ebd., S{ Maurıit1us, Taufregıister Jg 1853, Nr.

VI 4 Ebd.; St Maurıtius, Taufregister Jg 1850, Nr.Tanz ar August Hermann, 11
Ebd St Mauritlus, Copulationsregister Jg 18177 Nr.1855 13 1853?! Ebd.: S{ Maurıtıus, Taufregister Jg 1860, Nr.

I S Marıa Alexandrıne Hedwig; SIEbd Maurıti1us, Taufregıister Jg 1864., NT
1856; 185672 Ebd.; Maurıtlus, Copulationsregister Jg 1890, Nr


